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Protokoll Nr. GVER/0392/2023 
zur öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung 

 Sitzungstermin Montag, den 15.05.2023 

 Sitzungsbeginn 19:30 Uhr 

 Sitzungsende 21:20 Uhr 

 Ort, Raum Sitzungsraum des Haus des Dorfes 

 
Anwesend 
 
Vorsitzende/r 
Herr Sebastian Reischmann  
 
Mitglieder 
Herr Lukas Bachmann  
Herr Klaus Beisiegel  
Herr Halvor Boller  
Herr Holger Classen  
Frau Rita Czymai  
Herr Claus-Friedrich Drews  
Herr Rainer Emmel  
Herr Werner Gebauer  
Herr Mike Geiter  
Herr Patrick Gottlieb  
Herr Thomas Hahn  
Frau Renate Hengstler-Lindenthal  
Herr Gerold Köhler  
Herr Winfried Kühnl  
Herr Sebastian Lohrer  
Frau Silvia Ohlemacher  
Herr Daniel Ott  
Herr Rainer Petri  
Herr Dr. Christian Spath  
Herr Christian Stettler  
Herr Ralf Wagner  
Herr Klaus-Peter Willsch  
Herr Sebastian Willsch  
 
Protokollführer/in 
Frau Birgit Schwing  
 
nicht stimmberechtigt 
Herr Daniel Bauer  
Herr Axel Kortschik  
Frau Regina Machts  
Frau Sandra Neuhaus  
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Es fehlten (entschuldigt) 
 
Mitglieder 
Herr Ralf Diels  
 
nicht stimmberechtigt 
 
Herr Jörg Michael Barber  
Frau Helga Becker  
Herr Jürgen Stengl  
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch - abgekürzte - Einladung vom 28. April 
2023 auf Montag, den 15. Mai 2023, 19.30 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung einberu-
fen. 
 
Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die - ordnungsgemäße - 
abgekürzte - Einberufung Einwendungen nicht erhoben wurden. 
 
Die Gemeindevertretung ist nach der Zahl der erschienenen Mitglieder - nicht - beschlussfä-
hig.  
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Protokoll 
 
 1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 Der Vorsitzende der Gemeindevertretung eröffnet die Sitzung und stellt die Be-

schlussfähigkeit fest. 
 
Zu Beginn der Sitzung wird eine Gedenkminute für den verstorbenen Adolf Bre-
mer abgehalten. 
 
Die Tagesordnung wird um TOP 10 “Satzungsänderung Kindertagesstätten” er-
weitert.  

  
  
 2. Bericht des Gemeindevorstandes 
 In SessionNet   
  
  
 3. Aktuelle Stunde 
 Die aktuelle Stunde wird abgehalten. 

 
Frage Hr. Drews: 
1. Bei Fahr zur Aar geht die Umleitung für Burg-Hohenstein durch ein Waldstück, 

dass nur bedingt befahrbar ist, weil die Wege bisher nur grob geschottert wur-
den. 

2. Die Wege in Burg-Hohenstein sind sehr verfahren (Fahrspuren). Hier besteht 
Unfallgefahr für Radfahrer. 

 
Antwort: 
Wir werden das prüfen und berichten. 
 
 
Frage Herr Lohrer: 
An der Eisenstraße Richtung Feld sind die Wege auch stark ausgefahren. Das 
könnte mit den Bauarbeiten (Gasleitung) zusammen hängen. 
 
Antwort: 
Das hat nichts mit den Bauarbeiten für die Gasleitung zu tun. Wir schauen uns 
das an. 
 
 
Frage Frau Hengstler-Lindenthal: 
Der Bus 245 fährt noch nicht, wie zugesagt. Es gibt bereits 2 Schreiben von Be-
troffenen an den Ortsbeirat Strinz-Margarethä. 
 
Antwort: 
Das Problem sollte schon abgestellt sein. Das sind wohl nur Probleme von Ein-
zelnen. 
 
 
2. Frage Frau Hengstler-Lindenthal: 
Taunusstein plant offensichtlich einen Windpark, der auch die Steckenrother Ge-
markung betrifft. Wie ist der Sachstand unserer Windkraftanlagen? 
 
Antwort: 
Da der Haushalt noch nicht genehmigt ist, gibt es noch keinen neuen Sachstand. 
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Taunusstein ist bisher nicht an uns herangetreten. 
 
 
Herr K.-P. Willsch: 
Es wird bezüglich des Busfahrplans einen Arbeitskreis geben, der sich der Prob-
leme annimmt. 
 
 
Frage Herr Boller: 
1. Auf der Einladung zur heutigen Sitzung fehlt die Angabe des Ortsteils. 
2. Sachstand Rettungswache Strinz-Margarethä 
3. Flurneuordnung Strinz-Margarethä, die Blühstreifen/Lerchenstreifen werden 

nicht eingehalten von den Landwirten 
 
 
Antwort: 
Zu 3. Das war auch in anderen Flurordnungsprojekten auch so. Das wurde 
Mulchen  gelöst. 
Zu 2. Kein neuer Sachstand 
Zu 1. Das werden wir zukünftig berücksichtigen. 
 
Frage Herr Stettler: 
1. Die Jahresterminplanung der Vereine wurde in diesem Jahr nicht im Blättche. 

Bitte im nächsten Jahr wieder veröffentlichen. 
2. Sachstand PV-Anlage in Steckenroth 
3. Wann erfolgt der Endausbau der Straße Kirschbaumweg? 
 
Antwort: 
Zu 1. Wird im nächsten Jahr wieder vorgelegt. 
Zu 2. Es gab eine Vorstellung des Projektes durch die Syna. Es wurde eine 

Stellungnahme des Ortsbeirates angefordert. Danach kommt es in die 
Gemeindevertretung. 

Zu 3. Der aktuelle Sachstand wird geprüft. 
 
 
Frage Herr Dr. Spath: 
Wie weit ist die Umsetzung des Antrags der SPD bezüglich Windkraftanlagen? 
 
Antwort: 
Ist soweit vorbereitet. Begonnen werden kann erst nach Haushaltsgenehmigung. 
 
 
Frage Herr Köhler: 
Gibt es bei dem Vergleich “Flüchtlingswohnung” ein Urteil? 
Wieviel müssen wir zahlen? 
 
Antwort: 
Es gibt ein Urteil, es müssen ca. 30.000 Euro gezahlt werden. Dieser Betrag wur-
de im Haushaltsjahr 2022 gebucht. 
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2. Frage Herr Köhler: 
Gibt es eine Anfrage für die Errichtung einer Freiflächen PV Anlage? 
 
Antwort: 
Es gibt 2 Anfragen in Breithardt für private Flächen, und eine erneute Anfrage für 
Burg-Hohenstein für die bekannter Fläche. 
 
 
3. Frage Herr Köhler: 
Wann wird der Endausbau der Straße im Baugebiet “Vor Buchholz” begonnen? 
 
Antwort: 
2 Objekte sind in diesem Baugebiet noch nicht fertig gestellt, bei einem befinden 
wir uns im Rechtsstreit. Deshalb kann hier kein Zeitpunkt für den Endausbau ge-
nannt werden. 
 
 
Frage Herr K.-P. Willsch: 
Werden bei den geplanten PV-Anlagen im Außenbereich auch die Landwirte ge-
hört? 
 
Antwort: 
Natürlich werden hier die Belange der Landwirte berücksichtigt 

  
  
 4. Innenausbau des Betriebsgebäudes Kläranlage Hennethal (Genehmigung 

einer außerplanmäßigen Ausgabe) 
Vorlage: GVER/007/2023 

 Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenstein stimmt den außerplanmäßi-
gen Ausgaben für den Wiederaufbau der Kläranlage Hennethal in der vorgeleg-
ten Form zu. 
     

 Ja 11  Nein 5  Enthaltung 8   
  

 
 5. Kommunale Bürgschaft Sportplatzbau TuS Breithardt und Zinszuschuss 

Vorlage: GVER/008/2023 
 Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenstein gewährt eine kommunale 

Bürgerschaft zugunsten des TuS Breithardt zur Absicherung des Kredits in Höhe 
von bis zu 120.000 Euro über 80% der Kreditsumme, also bis zu 96.000 Euro. 
Ferner wird ein Zinszuschuss in Höhe von 2.500 Euro p.a. gewährt. 
 
Herr Mike Geiter verlässt zu diesem TOP wegen § 25 HGO den Raum. 
      

 Ja 23  Nein 0  Enthaltung 0   
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 6. Vorschläge für die Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 
Vorlage: GVER/009/2023 

 Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenstein stimmt der Vorschlagsliste in 
der geänderten Form (Hr. Jansen wird auf der Liste gestrichen, da er seine Be-
werbung zurückgezogen hat) für die Wahl der Schöffen für die Strafkammer des 
Landgerichts Wiesbaden und für das gemeinsame Schöffengericht bei dem 
Amtsgericht Wiesbaden zu. 
 
Herr Boller verlässt zu diesem TOP wegen § 25 HGO den Raum. 
      

 Ja 23  Nein 0  Enthaltung 0   
  

 
 7. Förderung der Arbeit von Tageseltern (Antrag der CDU-Fraktion) 

Vorlage: AN/002/2023 
 Die Vorlage wird vertagt.     

 
 Ja 24  Nein 0  Enthaltung 0   
  

 
 8. Entlastung der Erzieher in Kindertagesstätten (Antrag der CDU-Fraktion) 

Vorlage: AN/003/2023 
 Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenstein beauftragt den Gemeinde-

vorstand damit, zu prüfen, ob und in welchem Umfang die Kindertagesstätten in 
Hohenstein als Einsatzstellen für den Bundesfreiwilligendienst geeignet sind und 
das entsprechende Antragsverfahren „Anerkennung als Einsatzstelle im Bundes-
freiwilligendienst“ einzuleiten. 
Über den Verlauf des Verfahrens und mögliche Einsatzmöglichkeiten ist die Ge-
meindevertretung zeitnah zu informieren. 
 
Es soll geprüft werden, welche Kosten hierdurch auf die Gemeinde zukommen. 
 
Herr Dr. Spath war während der Abstimmung abwesend. 
     

 Ja 23  Nein 0  Enthaltung 0   
  

 
 9. Neuaufstellung des Immobilienmanagements der Gemeinde Hohenstein 

(Antrag der CDU-Fraktion) 
Vorlage: AN/004/2023 

 Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenstein beauftragt den Haupt- und 
Finanzausschuss und den Gemeindevorstand mit der Erarbeitung von Vorschlä-
gen zu einer Neuordnung der operativen Geschäfte betreffend alle Immobilien im 
Gemeindebesitz. 
Es soll überprüft werden, welche rechtlichen Möglichkeiten und Risiken bestehen, 
um durch die Gründung einer Hohensteiner Immobilien Gesellschaft (Nachteile 
unterschiedlicher Rechtsformen sind ebenfalls zu prüfen) oder eines Eigenbe-
triebs künftig 
● Kosten zu sparen (beispielsweise durch die Möglichkeit des Vorsteuerabzugs), 
● die Personalgewinnung zu erleichtern (TVÖD nicht bindend), 
● ggf. Personal sowohl in dieser neuen Gesellschaft wie auch bei der Gemeinde 
zu beschäftigen (beispielsweise Bauamtsleitung in Personalunion mit der Ge-
schäftsführung der Gesellschaft) 
● Projekte wie Ausweisung von Gewerbeflächen oder Neubaugebieten schneller 
und effizienter umsetzen zu können. 
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Zudem sind die Auswirkungen auf den Haushalt der Gemeinde zu prüfen (insbe-
sondere frei werdende Mittel im Ergebnishaushalt durch Wegfall hoher Abschrei-
bungssummen gegenüber der nötigen - einmaligen bzw. dauerhaften - Finanz-
ausstattung der neuen Gesellschaft. Die Federführung des Projekts wird dem 
Haupt- und Finanzausschuss übertragen. 
Bei der Erarbeitung der Neukonzeption soll auch eine IKZ-Lösung mit den Ge-
meinden Aarbergen und/oder Heidenrod geprüft werden. Zudem sollen Erfah-
rungswerte aus anderen Kommunen mit solchen rechtlichen Konstruktionen ein-
geholt werden. Für die Umsetzung der Prüfung wird bewusst keine Frist gesetzt. 
Der Haupt- und Finanzausschuss soll sich in einer der nächsten Sitzungen erst-
mals intensiv mit der Thematik beschäftigen und einen genaueren Fahrplan und 
konkrete Details festlegen. Die Gemeindevertretung ist nur im Falle konkreter 

Beschlussfassungen im HFA darüber zu informieren. 

 
Die Prüfung soll nicht durch Gemeindevorstand durchgeführt werden. Zur Prü-
fung wird die KGSt angefragt. Es soll ein Angebot mit Leistungsbeschreibung 
erstellt werden. 
     

 Ja 24  Nein 0  Enthaltung 0   
  

 
 10. Satzungsänderung Kindertagesstätten 
 Herr Reischmann dankt den Mitgliedern des Arbeitskreises, den Sozialaus-

schussmitgliedern, aber auch den Elternvertretern und den Mitarbeiterinnen der 
Verwaltung. 

  
  
 10.1. Satzungsänderung Kindertagesstätten, Änderungsantrag 
 Frau Czymai beantragt die Öffnungszeiten auf 17.00 Uhr in allen KiTas zu än-

dern.     
 

 Ja 8  Nein 15  Enthaltung 1   
  

 
 10.2. Satzungsänderung Kindertagesstätten 
 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenstein beschließt die vorgelegte 

Gebührenordnung zur Satzung der Gemeinde Hohenstein über die Benutzung 

der Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Hohenstein und die neuen Öff-

nungszeiten der Hohensteiner Kindertagesstätten in der vorgelegten Form.  

     
 Ja 22  Nein 0  Enthaltung 2   
  
gez.  gez. 
Sebastian Reischmann Birgit Schwing 
 
F.d.R.d.A. 
Hohenstein, 16.05.2023 

 
Birgit Schwing 
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